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faischl (Glaeaer, J . , Holter, B. , Wüd-
hirt,B.). 1195 
Narkose: Größter Unekherheitofclrtor ist 
der AnU (Ahnefeld, F . W., Heaipel, 
Υ . , & Ι Ο Μ Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι , Η . ) . . . . . . . . . . 1767 
AP-Gespräche 
Das Studium der Alten wird zur Faszina­
tion der Jungen. AP-Gespräch mit Prof. 
Dr. Heinrich De pen 29 
Das Filament verrat die Herkunft der Me­
tastasen. ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Werner Franke 237 
Wenn die Leukorekrutine zum Marsch bla­
sen . . . AP-Gespräch mit Priv.-Doz. Dr. 
J.H .Wiss ler 356 
Bei Arthrosen den Cimilus vitiosus durch­
brechen! AP-Gespräch mit Priv.-Doz. 
Dr. Heiner Menninger 448 
Ein Seed zerstrahlt den inoperablen Hirn­
tumor. AP-Gespräch mit Priv.-Doz. Dr. 
Volker Sturm 534 
Gretchenfrage des Krebskranken: Was 
muß ich andern? AP-Gespräch mit Dr. 
Lawrence Le Shan . . 62$ 
Muß das Einzel labor gerettet werden? ÄP-
Gespraeh mit Dr. Erwin Hirschmann. . 670 
Hospitalismusbehandlung: Den Affchen ab­
geguckt! AP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Klaus Immelmann 787 
Knochenmark-Transplantation: Studien in 
die Tat umsetzen! AP-Gespräch mit 
Prof. Dr. Rainer Storb 977 
Hausarzt kann nur sein, wer auch Fami­
lienarzt ist. AP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Fritz Beske. 1034 
Auch Magnesium kann Koronarspasmen lö­
sen. AP-Gespräch mit Prof. Dr. Karl 
Brecht und Priv.-Doz. H. Nguyen 
Duong 1109 
Hepatitis Β: Gefährdete können ab sofort 
geimpft werden. AP-Gespräch mit Prof. 
Dr. Hans Dieter Brede. 1244 
Hypertonie: Neue Indikation fur Kalzium­
antagonisten. AP-Gespräch mit Prof. 
Dr. W. Klein . 1362 
In Berlin keinen Pfennig mehr fur die Al i -
gemeinmedizin. AP-Gespräch mit Dr. 
Peter Krein 1517 
Kuba: Entwicklungsland mit Wohlstands­
sorgen. AP-Gespräch mit Prof. Ihr. Cos« 
me Ordonez 1585 
„Ich möchte den Ärztinnen viel Mut ma­
chen!'4 AP-Gespräch mit Dr. Ingeborg 
Retzlaff 1641 
Krebsregister: Ein Mustergesetz für den 
Papierkorb? ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Karl Günther Ober 1714 
Verbessern Krebsregister die Qualität der 
Behandlung? ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
KarlÜberla 1833 
Sind die sozialpädiatrisehen Zentren noch 
zu retten? ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Hans Georg Schlack 1901 
Mutagenitätstest - nur zum Arger der Her­
steller? ÄP-Gespräch mit Dr. Peter 
Grosdanoff 1933 
Anthroposophen wollen ein alternatives 
Medizinstudium. ÄP-Gespräch mit Priv.-
Doz. Dr. Gerhard Kien le 2017 
Risikofaktor Hyperlipidämie immer noch 
unterschätzt. AP-Gespräch mit Will iam 
P. Castelli. M. D 2042 
Dermatosen: Grobfilterung ist Sache des 
Aligemeinarztes. ÄP-Gespräch mit Prof. 
Dr. O. Hornstein. 2161 
Idiopathische Hyposomnie - häufiger als 
Sie denken! ÄP-Gespräch mit Dr. 
Eckart Rüther 2226 
Das leidige Verhältnis Arzt-Apotheker Ist 
es wirklich nur Brotneid? ÄP-Gespräch 
mit Klaus Stürzbecher 2332 
Krebskrankes Kind: Wie reagieren die Ge­
schwister? ÄP-Gespräch mit Dr. Bar­
bara Sourkes 2378 
Nochmals Coxigon: Ist der Kausalzusam­
menhang strittig? ÄP-Gespräch mit 
Prof. Dr. Karl Oberia 2490 
Ist die In-vitn>-Befruchtung schon Routi­
nesache? ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
HansR.Lindner. . 2600 
Arterienersatz: neue Alternative zur auto-
logen Vene. ÄP-Gespräch mit Prof. Dr. 
Svante Horsch 2633 
Tribüne 
Helms, Jan: Fibrinklebung: Mit diesem 
Material habe ich Erfahrung! Zum Bei­
trag „Fibrinkleber erfüllt den Wunsch­
traum der Chirurgen" in ÄP 72/1981, 
S. 2450 21 
Innemee, Elisabeth: Das hilft bei Nasen­
bluten. Zum Beitrag „Nasenbluten: Was 
kann dahinterstecken?44 in AP 72/1981, S. 
2430 21 
Kahlke, W.: ÄP als Lehrmittel. Zum Bei­
trag „Ihre Patientin hat Krebs" in ÄP 
85/1981, S. 3087 21 
Kapp, Günter: Gigantomanie: nein! Zum 
Beitrag „Klinik zu weit weg - Patient 
tot44 m AP86/1981, S. 3128 21 
Lipproes, Otto: Lob für „Ihre Patientin 
hat Krebs4 4. Zum Beitrag „Ihre Patientin 
hat Krebs4 4 in ÄP8571981, S.3087 21 
ΠΟιμι mund, Gerold: Krebs durch Analge-
tft^Abusus: Sind Dicke besondere aiiftl-
hg? Zum ÄP-Gespräch,, Krebs durch 
Ummer. Das hat niemand behauptet!44 
^ y e y ^ . 49 
soll denn das bezahlen? Zum Beitrag 
„KBV: Assistentenstellen sind nicht un­
ser Bier!" in AP 77/1981, S. 2699 77 
Seithel, Reinhard: Neuraitherapie: Schluß 
mit dem Gerangel? Zum Beitrag „Geran­
gel um die Neuraitherapie" in ÄP 89* 
1981, S. 3296 . 116 
Veit, K. F . : Lues - in viele Gewänder ge­
kleidet. Zum Beitrag „Können Sie eine 
Lues 11 von der Haut ablesen?" in AP 95' 
1981. S. 3580 116 
Jäger , Helmut: „Ich bin gegen jede Quali­
tätskontrolle.4* Zum Beitrag „ Immer 
noch zwei Paar Stiefel: Qualitätskontrol­
le und Wirtschaft lichkeitsprüfung" in ÄP 
91 1981, S. 3406 , 116 
Selbmann, Η. K.: Wie läßt sich die Quali­
tät ärztlicher Leistungen sichern? Zum 
Beitrag „ Immer noch zwei Paar Stiefel: 
Qualitätskontrolle und Wirtschaft lieh-
keitsprüfung 4 4 in AP 91/1981. S. 3406. . . 116 
Meyer zu Schwabedissen, Otto: Krank­
schreiben: Das Problem muß anders ge­
löst werden. Zum Leitartikel „Krank­
schreiben: die Wurzel des Übels" in AP 
91 1981, S. 3363 194 
Regenauer, Kurt: Den Kassenarzt erfaßt 
der heilige Zorn. Zum Beitrag ..Krank­
schreiben: die Wurzel des Übels" in AP 
91/1981. S. 3363 194 
Warnecke, Helmut: Viel Verwirrung um 
den Hausarzt. Zum Beitrag „Verbands­
nomenklatur: Allgemeinärzte attackie­
ren .Hausärzte4** in ÄP86/1981, S. 3105 . 233 
Srhleisaing, Wolfgang: Gehorgangsfremd-
körper: lieber gleich zum Ohrenarzt! 
Zum Beitrag „Akute Krankheiten des 
Ohres: mit Otoskop und Stimmgabel 
schnell differenziert" in ÄP 92/1981, 
S. 342* . . 233 
Wohlmann, H. : Angriffspunkt: das Ner­
vensystem. Zum Leitartikel „Was tun 
bei chronischen Schmerzen?" in AP 85/ 
1981, S. 3063 307 
Gross, Dieter Wie die Neuraitherapie 
wirklich wirkt. Zum Leitartikel „Was 
tun bei chronischen Schmerzen?" in AP 
8.V1981.S.3063 307 
Grassl, Erich: Gesundheitsberatung muß 
in die Gebührenordnung! Zum Beitrag 
„Gesundheitsberatung - eine Herausfor­
derung für den Arzt" in ÄP 92/1981, S. 
3442, und ÄP93/1981 .S. 3506 350 
Innemee, Elisabeth: Spasmen durch Seea­
le? Zum Beitrag „Palet te der Mutter-
kom-Alkaloide nutzen!" in ÄP 77/1981, 
S.2675 350 
Mach, Ch.: Strahlenschäden: Was bringen 
Bioregulatoren? Zum Beitrag „Wie loka­
le Strahlenschäden zu vermeiden sind" in 
AP 86/1981, S.311 399 
Exenberger, Tibon Mit dem „blauen Mon­
tag** auf dem Glatteis der Etymologie. 
Zur Glosse „Am grauen Montag wird oft 
blaugemacht"inÄP98/1981,S.3718. . . 433 
Arnold, Hermann: Schlechter Montag? 
Zur Glosse „Am grauen Montag wird oft 
blaugemacht" in ÄP 98/1981, S. 3718. . . 433 
Fachverband der Rauch-, Kau- und 
Schnupftabakindustrie: Kein Blei in 
deutschem Schnupftabak. Zum Beitrag 
„Blei-Vergiftung durch Schnupftabak" in 
ÄP97/1981,S.3656 485 
Bergmann, H. O.: Konstruktive Kritik. 
Zum Beitrag „ Im Gespräch: die Benzo­
diazepine" in AP 91/1981, S. 3405 . . . . 485 
Franke, K.: Muntermacher für müde Mor-
genmufTel. Zur Diskussion „Was kann 
der Morgenmuffel dafür, daß er so müd' 
ist?"inÄP6/1982 ,S. 154 . . . . . . . . . 624 
Schönberger, Martin: Bei HWS-Blockie-
rung hilft Chirotherapie. Zur Diskussion 
„Was kann der Morgenmuffel dafür, daß 
er so müd'istr in AP 671982, S. 154 . . . 524 
Schtiff, Helmut: Hypothyreose durch 
Sauerstoff-Mangel? Zum Beitrag „Hypo­
thyreose: Gerinnungsstatus kontrollie­
ren!" in ÄP 5/1982. S. 101 524 
Eimeren, W.: Datenschutz erschwert Ge­
sundheitsforschung. Zur Meldung „Bay­
ern-Vertrag: Sozial-Forscher rangeln 
jetzt mit der KV um Daten" in ÄP 
1/1982, S. 2 575 
Roos, Kaspar: Wer bezahlt die Genesungs­
kur? Zum Beitrag „Ehrenberg gräbt 
jetzt auch der Kur das Wasser ab" in ÄP 
8/1982, S. 247 614 
Eberl, H.: Möglichkeiten der Akupunktur 
wurden nicht ausgeschöpft. Zum Kurz­
bericht „Was bringt die Akupunktur 
beim HWS- und LWS-Syndrom?" in ÄP 
97/1981, S. 3652 614 
Kilian, Wolfgang: Juristischer Rat für den 
Betriebsarzt. Zum Beitrag „Juristische 
Fallgruben für Betriebsärzte" in Ä P 82/ 
1981, S. 2930 669 
Göbel, Utz: Der Betriebsarzt ist ökono­
misch und organisatorisch abhängig. 
Zum Beitrag „Juristische Fallgruben für 
Betriebsärzte4 4 in ÄP 82/1981, S. 2930 . . 669 
Chodinski, U . : Krankenversicherten end­
lich die Wahrheit sagen! Zum Kommen­
tar „1981: kein Jubeljahr für die Kran­
kenversicherung" in ÄP 1/1982, S. 11 . . 696 
Pfotenhauer, Gerhard: Bekenntnisse ei­
nes Schriftmuffels. Zur Glosse „Bis­
marck-Hearing44 in ÄP 11/1982, S. 350 . . 696 
1.-3. Vierteljahr X X X I V . Jahrgang Nr . 1-78 (1982) 
Ä R Z T L I C H E PRAXIS 
Stienen, H . : Kann Schweigen das Sterben 
wirklich erleichtern? Zum Beitrag „Ster ­
ben muß im Krankenhaus eingeplant 
werden" in ÄP 3/1982, S. 43 738 
Sauer, Kur t : Zuspruch darf das Sterben 
nicht verdrängen. Zum Beitrag „Ster­
ben muß im Krankenhaus eingeplant 
werden" in Ä P 3/1982, S. 43 739 
Flaskamp, Herbert: Biologisch bauen -
gesund leben? Zum Beitrag „Wohnungs­
mediziner kontra Baubiologen" in ÄP 10/ 
1982, S. 291 829 
Geller, Walter: Funkstille in Köln. Zum 
Beitrag „ H a t man da noch Worte?" in 
ÄP 12/1982, S. 390 . 829 
Innemee, Elisabeth: Styropor auf die Ärz­
teliege? Zum Beitrag „Noch mehr Hy­
giene für Ärzteliegen" in ÄP 82/1981, 
S. 2925 830 
Burdach, St. E. G.: Wann Leukorekrutine 
helfen. Zum ÄP-Gespräch „Wenn die 
Leukorekrutine zum Marsch blasen. . ." 
in Ä P 11/1982, S. 356 903 
Henning, Hanns: Ein beamteter Arzt ist 
noch lange kein Amtsarzt! Zum Beitrag 
„Amtsärztliche Gutachten: Anspruch auf 
Auskunft" in ÄP 5/1982, S. 125 904 
Blank, Karlheinz: Holistische Blutdiagno­
stik: 3500 Fälle - und kein Ende. Zum 
Beitrag „Wie man auf unreproduzierbare 
Weise reproduzierbare diagnostische Er­
gebnisse erhält" in Ä P 77/1981, S. 2689 . 993 
Boudier, Robert D . : Schamlos schleicht 
ein Gonokokkus. Zum Bericht „Machen 
Sie bei Go-Verdacht auch einen Rachen­
abstrich?" in ÄP 15/1982, S. 507 1033 
Kuhlmann, Gerhard: Krupp-Syndrom: Ich 
spritze Kortison. Zum Beitrag „Sofort­
maßnahmen beim Krupp-Syndrom" in 
Ä P 96/1981, S. 3632 1063 
Schlegel, K . F . : Essen schlägt Verona um 
Längen. Zum Beitrag „Auf dem Op-
Tisch 15 cm gewachsen" in Ä P 7/1982, 
S. 174 1063 
Malto, Heinrich: Wieviel kostet uns das 
Schwerbehindertengesetz? Zum Beitrag 
„ I s t Ihr Befund bei Behinderten exakt 
genug?" in ÄP 5/1982, S. 119 1096 
Rauschelbach, Heinz Harro: Politische 
Fragen waren nicht mein Thema. Zum 
Beitrag „ I s t Ihr Befund bei Behinderten 
exakt genug?" in Ä P 5/1982, S. 119. . . . 1096 
Drexler, Ingr id : Ärzte schreiben nicht zu 
schnell und zu lange krank. Zum Beitrag 
„Doktor, wenn du mich nicht schreiben 
k r ank . . . ! " in Ä P 11/1982, S. 373 1153 
Uhlenbruck, Gerhard: Hypoglossus hatte 
doch recht! Zur Glosse „ A m grauen 
Montag wird oft blaugemacht" in Ä P 98/ 
1981, S. 3718 1153 
Welker, Konrad: Berliner KV: Macht sie 
es wirklich richtig? Zum Beitrag „Allge­
meinmedizin: Statt Geld nur noch böse 
Worte" in Ä P 14/1982, S. 461 1192 
Scherfke, Herbert: Die Mutter muß den 
Tragearm wechseln. Zum Beitrag 
„Linkshändigkeit: Hirnschaden war nur 
Spekulation" in Ä P 97/1981, S. 3646 . . . 1240 
Rett, Andreas: Soll man Linkshänder um­
trainieren? Zur Nachricht „Linskhändig-
keit: Hirnschaden war nur Spekulation" 
in ÄP 97/1981, S. 3646 1240 
Knoche, Bernhard: „Gen-Technologie" 
oder „Gen-Manipulation"? Zu den vier 
Beiträgen „Was bringt die Gen-Manipu­
lation heute?" in Ä P 3/1982, S. 53, ÄP 
5/1982, S. 113, Ä P 7/1982, S. 199, Ä P 
9/1982, S. 269 1275 
Scherfke, H . : Aquagener Pruritus: Ein 
Badezusatz hilft. Zum Beitrag „Aquage­
ner Pruritus: Antihistaminika wirken 
Wunder - Neurose ist Fehldiagnose!" in 
ÄP 74/1981, S. 2505 1275 
Limbrock, Gerhard: Bereitschaftsdienste: 
Tarifparteien jetzt zum Erfolg verurteilt. 
Zum Beitrag „Bereitschaftsdienste: Ar ­
beitgeber wollen Klinikärzte weichko­
chen" in Ä P 19/1982, S. 677 1337 
Franke, Kur t : Ein Ήρ aus der Praxis: Bei 
Juckreiz hilft Speiseöl! Zum Beitrag 
„Prur i tus sine materia - wie behan­
deln?" in ÄP 17/1982, S. 602 1338 
Hoffmann, Paul: Probleme mit der Ziffer 
804. Zum Beitrag „Gesundheitsberatung 
muß in die Gebührenordnung!" in Ä P 11/ 
1982, S. 350 1380 
Stamm, H . : Kardiotokographie: Die Wiege 
stand in Ungarn. Zum Beitrag „Wie er­
leben werdende Mütter die Technik im 
Kreißsaal?" in Ä P 101/1981, S. 3807 . . . 1405 
Lange, Har twig: Zulassungsbeschränkun­
gen: Der N A V meldet sich zu Wort. Zur 
Meldung „Zulassungsstopp - Freie Ver­
bände: so nicht!" in Ä P 26/1982, S. 1001 . 1500 
Nieper, Hans Α.: Mit Karotin gegen 
Krebs. Zum Kurzbericht „Schützen 
Möhren vor Lungenkrebs?" in Ä P 18/ 
1982, S. 647 1500 
Göbel , Johannes: Humororphine für alle. 
Zum Leitartikel „Libidorphine: Ist Lie­
be eine endogene Sucht?" in Ä P 27/1982, 
S. 1045 . : · · · · 1 5 4 2 
Stienen, Heinz: Ich würde die BÄK ganz 
auflösen! Zum Beitrag „Je tz t rechtskräf­
t ig: Bundesärztekammer nur ein Privat­
verein" in Ä P 20/1982, S. 748. 1542 
Uhlenbruck, Gerhard: Apr i l , Apr i l : Liebe 
ist eine endogene Sucht. Zum Leitartikel 
„Libidorphine: Ist Liebe eine endogene 
Sucht?" in Ä P 27/1982, S. 1045 1542 
Kramer, Helga: Ein Scherz-Artikel über 
den Ernst des Liebens. Zum Leitartikel 
„Libidorphine: Ist Liebe eine endogene 
Sucht?" in Ä P 27/1982, S. 1045 1542 
Krokowski, Ernst: Das Dilemma der deut­
schen Krebsforschung. Zum Leitartikel 
„Krebsforschung am Scheideweg?" in 
Ä P 28/1982, S. 1083 1623 
Schuff, Helmut: Symptomatisch: die man­
gelhafte Koordinierung in der deutschen 
Krebsforschung. Zum Leitartikel 
„Krebsforschung am Scheideweg?" in 
ÄP 28/1982, S. 1083 1623 
Schroedter, Alfred: Haben Thymuspräpa-
rate eine Wirkung? Zum Leitartikel 
„Haben Thymuspräparate eine Wir­
kung?" in Ä P 4/1982, S. 67 1671 
Falkenau, Η . Α.: Macht Kindern Kopf­
schmerzen: das Zervikalsyndrom. Zum 
Kongreßbericht „Was bereitet Kindern 
Kopfschmerzen?" in Ä P 17/1982, S. 617 . 1705 
Oehler: Bayerns, Hilfskrankenhäuser nicht 
in Schiida gebaut? Zum Beitrag „Diese 
Hilfskrankenhäuser wurden in Schiida 
gebaut!" in Ä P 23/1982, S. 911 1765 
Köhler , Valentin: Ich gebe Sklerodermie-
Patienten Glucurolacton. Zum Beitrag 
„Sklerodermie: Die Lokalisation ist für 
die Prognose wichtig!" in Ä P 4/1982, 
S. 72 1789 
Schmidt, Siegmund: Intravenöse Ozon-In­
jektion: Wie groß ist das Risiko? Zu den 
Beiträgen „Zwischenfalle in der Ozon-
Sauerstoff-Therapie" in Ä P 20/1982, 
S. 719, und „Is t die Ozon-Therapie wirklich 
ungefährlich?" in Ä P 32/1982, S. 1259 . . 1834 
Delgado, Raul Lupaca: Ich habe keine 
Zwischenfälle erlebt. Zum Beitrag „Zwi­
schenfälle in der Ozon-Sauerstoff-Thera­
pie" in Ä P 20/1982, S. 719 1834 
Schikorski, Ka r l : Guter Rat für junge Un­
ternehmer. Zum Beitrag „AU-Beschei-
nigung: ,Ärzte, schaut doch mal zu uns in 
dieBetar iebe! , M inÄP35/1982,S.1420 . . 1893 
Pfotenhauer, Gerhard: Korporativ statt 
kooperativ. Zu einer Meldung in Ä P 39/ 
1982, S. 1599 1893 
Seyfarth, Wolfram: Was hat Kandida mit 
Krebs zu tun? Zum Beitrag „Kandida 
greift jetzt auch nach dem Knochen" in 
Ä P 14/1982, S. 463 1965 
Nieper, Hans Α.: War bei der Laetrile-Stu-
die Betrug im Spiel? Zum Kurzbericht 
„Damit ist Laetrile weg vom Fenster" in 
Ä P 32/1982, S. 1260 2012 
Mohns, Ralph: Schwerbehindertengesetz: 
finanzielle Seite zweitrangig. Zum Bei­
trag „Wieviel kostet uns das Schwerbe­
hindertengesetz?" in Ä P 28/1982, 
S. 1096 2012 
I r ion , Helmut: Haben Scheintote je ge­
klingelt? Zum Beitrag „Scheintod: Die 
Kunst, niemanden lebendig zu begraben" 
in Ä P 21/1982, S. 794 . 2012 
Hecker, Waldemar Christian: Ausge­
zeichnet! Zum Kommentar „Unfruchtba­
rer Konflikt: Ärzte kontra Forscher" in 
Ä P 43/1982, S. 1747 2061 
Stumpfe, Klaus-Dietrich: Wie Geistheiler 
heilen. Zum Leitartikel „Geistheiler als 
Konkurrenten der Chirurgen" in ÄP 41/ 
1982, S. 1651 . 2061 
Stockhausen, Josef: „Stocki" stieg nicht 
aus! Zur Glosse ,,,Stocki* stieg aus" in 
Ä P 35/1982, S. 1406. . . 2114 
Welker, Konrad: Ist der praktische Arzt 
noch lebensfähig? Zum ÄP-Gespräch 
„Hausarz t kann nur sein, wer auch Fa­
milienarzt ist" in Ä P 26/1982, S. 1034. . . 2115 
Oepen, Irmgard: „Alternat ive" Heilver­
fahren: Daran scheiden sich die Geister! 
Zum Kommentar „(Un)Rechtsmedizin, 
quo vadis?" in Ä P 40/1982, S. 1628 2144 
Glowatzki, Georg: Naturheilkunde kontra , 
Naturwissenschat? Zum Kommentar 
„(Un)Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 
40/1982, S. 1628 2165 
Hagen, Christian: Sind alternative Heil­
verfahren eine Alternative? Zum Kom­
mentar „(Un)Rechtsmedizin, quo va­
dis?" in Ä P 40/1982, S. 1628 2204 
Mehlhose, Friedrich: Das mindeste: über­
zeugende Heilungsberichte. Zum Kom­
mentar „(Un)Rechtsmedizin, quo va­
dis?" in Ä P 40/1982, S. 1628 2204 
Schneeweiß , Joachim-Erich: Vorteilhaf­
tes Guanethidin. Zum Beitrag „Den 
Mehrfach-Effekt der Betablocker nut­
zen!" in Ä P 22/1982, S. 833 2248 
Hofschneider, Hans Peter: Tüchtige Mi ­
kroorganismen. Zur Nachricht „Gen­
technologie: Große Mengen Serum­
albumin demnächst vom Fließband?" in 
Ä P 56/1982, S. 2094 2248 
Göbel, Johannes: Naturheilverfahren sind 
unentbehrlich. Zum Kommentar „(Un)-
Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 40/ 
1982, S. 1628 2282 
Funke, Werner: „Wider-natürlich" behan­
delt doch keiner! Zum Kommentar 
„(Un)Rechtsmedizin, quo vadis?" in ÄP 
40/1982, S. 1628 2282 
Liesche, Curt: Sind die „Vier-Mark-Heil­
mittel" wirklich Heilmittel? Zum Beitrag 
„Gedämpfte Kosten: Der Dampf ist 
raus!" in Ä P 3/1982, S. 54 2302 
Schulz, H. -D. : Beschwerden durch Amal­
gam. Zum Kommentar „(Un)Rechtsme-
dizin, quo vadis?" in Ä P 40/1982, ; 
S. 1628 2336 
Heinr ic i , Thomas: Nicht jeder „beherde-
te" Mensch ist krank. Zum Kommentar 
„(Un)Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 
40/1982, S. 1628. . . 2336 
Rossaint, Α.: Beschwerden durch Amal­
gam - Messungen sprechen eine eindeu­
tige Sprache. Zum Kommentar „(Uni-
Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 40/ 
1982, S. 1628 2336 
Thomsen, Joachim: Elektroakupunktur 
nach Voll vor Gericht. Zum Kommentar 
„(Un)Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 
40/1982, S. 1628 2336 
Kramer, Fr i t z : Besser: Gold im Mund. 
Zum Kommentar „(Un)Rechtsmedizin, 
quo vadis?" in Ä P 40/1982, S. 1628 . . . . 2336 
Gebhardt, Karl-Heinz: Kein Prüfstand: 
die Rechtsmedizin. Zum Beitrag „(Un)-
Rechtsmedizin, quo vadis?" in Ä P 40/ 
1982, S. 1628 2397 
Pfotenhauer, Gerhard: Glaubenskampf 
gegen die homöopathische Medizin. Zum 
Beitrag „(Un)Rechtsmedizin, quo va­
dis?" in Ä P 40/1982, S. 1628 2397 
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Ist die Alkoholsucht wirklich eine Erb­
krankheit? Tagung der World Psychiatric 
Association in NEW YORK, 1981 . . . . 1831 
Was tier Mutter nützt, verträgt der Fet 
noch lange nicht. Symposium der Ar­
beitsgemeinschaft Neuropsychopharma-
kologie in NÜRNBERG, 1981 271 
Brauchen Frauen in den Wechseljahren 
eine S}>ezialklinik? 3. Internationaler 
Menopause-Kongreß in OSTENDE/ 
BELGIEN. 1981 270 
Depressivität ist ein Schrittmacher für die 
Hypertonie. 9. Jahrestreffen der Inter­
nationalen Gesellschaft für Hypertonie, 
PALM SPRINGS, Kalifornien, 1982. . . 2057 
Diuretika treiben nicht nur Wasser aus. I I . 
Diurelika-Sym|H>sium in PARIS, 1981 . . 578 
Zentrale Anfälle bereiten diagnostisches 
Kopfzerbrechen, 67. Fortbildungstagung 
fur Arzte in REGENSBURG, 1981 . . . 401 
Drei Cephalosporine braucht der Arzt! 
Symposium Cephalosporine der 80er 
Jahre, REGENSBURG. 1982 2187 
Wer kümmert sich um den sterbenden Pa­
tienten? Konferenz „Caring for the Dy­
ing Patient" in ROCHESTER, N . Y. f 
1981 666 
Die Allianz von Stahl und Strahl bessert die 
Prognose der Krebskranken. Internatio­
nales Symposium in ROCH ESTER/ 
NEW YORK, 1981 896 
Auch IHM Hypokaliamie kann der Herztod 
drohen! Symposium Potassium, the 
heart and hypertension" in ROM, 1981. . 935 
26. JahreskongreU der Saarlandisch-Pfälzi­
schen Internisten-Gesellschaft in SAAR­
BRÜCKEN, 1982 
Leukämie: Irrwege der Hamopoese . . . 1582 
Wie umgeht man eine Analgetika-Intole­
ranz? 2135 
Niereninsuffizienz geht sofort an die 
Knochen 2356 
Hochdruck-Prophylaxe kann auch aus dem 
Salzstreuer kommen. Nordmark-Presse­
seminar in SEVILLA, 1982 1899 
Was haben Astronauten und Hypotoniker 
gemeinsam? Promoting-Veranstaltung 
der Nordmark/Knoll in SPIEKEROOG, 
1981 1504 
Benzodiazepine sind zu Unrecht in Mißkre­
dit geraten! 3. Weltkongreß für biologi­
sche Psychiatrie, STOCKHOLM, 1981. . 1897 
Viel geschmäht und doch nicht aufzuhalten: 
das Großlabor! Presseseminar der Deut­
schen Gesellschaft für Klinische Chemie, 
STUTTGART, 1982 934 
12. Arbeitstagung der Gesellschaft für Wir­
belsäulenforschung in TÜBINGEN 
Der Wirbelsäulentumor hat trügerische 
Symptome 2330 
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T\imor denken! 2392 
I L Betablocker-Symposium in VENEDIG, 
1981 
Schach dem plötzlichen Herztod nach In­
farkt! 844 
Migränetherapie: Ein neues Blatt wird 
aufgeschlagen 1501 
Akutes Lungenödem: rasche Entlastung 
durch „inneren Aderlaß". Internationa­
les Expertengespräch in VENEDIG, 
1981 1793 
Blutdrucksenkung - dauerhaft und kon­
stant. Internationales Expertengespräch 
in VENEDIG 2014 
„Altersentsprechenden* 4 Knochenschwund 
gibt es nicht! Fortbildungsseminar 
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W I E N , 1981 1105 
88. Tagung der Deutschen Gesellschaft für 
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»Unsere Doktors sind wiederda4 4 . . . . 1317 
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Angeborene Irrwege des Metabolis­
mus 1320 
Fibrinogen: Ein Molekül wird enträt­
selt 1323 
So funktioniert die Lunge als Abwehr­
organ 1324 
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Herzinfarkts 1325 
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Wege zur Frühdiagnose von Tumoren . . 1409 
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verschaukelt! . 87 
I m Sozialstaatsgebäude kracht's gewaltig . 133 
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Forscher stehlen und quälen weder Hunde 
noch Katzen . 211 
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Auch die Anderen sind am Ende der Fah­
nenstange 280 
Nicht die Augen, die Hände entscheiden! . 316 
Die Eltern haben Angst - und werden hin­
gehalten 327 
Regionale Gliederung - erster Schritt zur 
Einheitskasse? 373 
Kollegialsystem besser als Chefarztprin­
zip? 374 
Ein Sorgentelefon für Kinder 406 
, ,Ärzte verstehen alles von Krankheit, 
aber nichts von Gesundheit" . 411 
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Der Watschntanz der Ärztekammern. . . . 499 
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ben 794 
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Entwicklungshilfe von Kindesbeinen an . . 848 
Sterben die eidgenössischen Praktiker 
aus? 861 
Parkinson-Kranke suchen Ausweg aus der 
Sackgasse 862 
Die Mauer des Schweigens durchbre­
chen! . . . 947 
Wie Sozialisten an der Krankenversiche­
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null 909 
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Bei sechs Massagen hört der Spaß auf . . . 1071 
Flugambulanzen geraten jetzt in steuerli­
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So treibt man den Patienten in die Polikli­
nik 1114 
Mit der Positivliste kann nichts Positives 
erreicht werden! 1119 
Bei den Samaritern läuft ohne Arzt gar 
nichts mehr 1151 
Bayerischer Augenärzte in WÜRZ­
BURG, 1981 · · · 1453 
Kardiomyopathie: Fehldiagnosen oft 
durchs EKG. Herbsttagung der Deut­
schen Gesellschaft für Herz- und Kreis­
laufforschung in Z Ü R I C H , 1981 26 
Angina pectoris auch ohne koronare Herz­
krankheit! Herbst-Tagung der Deut­
schen Gesellschaft für Herz- und Kreis­
laufforschung in Z Ü R I C H , 1981 82 
So wird ein Herzanfall schnell kupiert. 
Workshop über das ISO-Mack-Spray in 
ZÜRICH, 1981 889 
Koronarspasmus oder Obstruktion - das ist 
die Frage. 1. Internationales Pharma-
Presse-Seminar in ZÜRICH, 1982. . . . 1987 
Pille auch für ganz junge Mädchen? Inter­
nationales Symposium ,,Aktuelle Aspek­
te der hormonalen Kontrazeption" in ZÜ­
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Kongreßkalender 
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men! 1206 
Lassen sich Tumoren mit Daten bekämp­
fen? 1245 
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Probleme 1291 
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Walther! 1381 
, ,Ärzte, schaut doch mal zu uns in die Be­
triebe!" 1420 
Riesiges Ovarialzystom: Erst ein Sturz 
führte zum Arzt 1406 
Wascht bitte den Patienten, aber macht ihn 
nicht n a ß ! . . . . . 1469 
Auch der Mensch muß öfter mal zur In­
spektion! 1508 
Schaut den Dozenten mehr auf die Fin­
ger! 1558 
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pe zu tun? 1908 
A n der Alster keine Mondpreise mehr . . . 1911 
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Statt einer Reform: Flickwerk von Frau 
Fuchs 2122 
Die ,,5-Tage-Krankheit": weniger ein medi­
zinisches als ein sozialrechtliches Pro­
blem 2136 
Bonner Gebühren-Drama, letzter A k t ! . . . 2148 
Die zaudernden Schein-Taktiker von Hes­
sen 2166 
Alle 13 Sekunden ein Arbeitsunfall 2188 
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Hinter tür? 2210 
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Was eine Unionsregierung anders machen 
würde 2254 
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Werden die alten Menschen bei uns „einge­
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der Welt? 2456 
Hör t der Spaß beim Sport jetzt endgültig 
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Uncle Sam hängt an seinem Family-Doc . . 2535 
Mit Statistik den Krebs bekämpfen? . . . . 2561 
Gefährliches Vorbild in Frankreich: Ein 
Kommunist demontiert den Ärztestand . 2562 
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Salve gegen „ t e u r e Arzneien" war keinen 
Schuß Pulver wert 2638 
Reportagen 
Ein Hospital für zwei Millionen Flüchtlin­
ge . . . . 129 
Spiel und Spaß sind oft die beste Thera-
Auch im Urwald hat der Arzt starke Kon­
kurrenz 362 
Das Erbe des Arztes, der den Struwwelpe­
ter erfand 1603 
Eine Volkshochschule für geistig Behinder­
te 1992 
Arzt und Recht 
Alle Sorgfaltsmaßnahmen wurden beachtet 
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Wenn der Op-Plan geändert werden muß. . 370 
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„Begehrensneurose": kein Geld 447 
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Was bringt die Gen-Manipulation heute? 
Teil I I 113 
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Teil I I I 199 
Was bringt die Gen-Manipulation heute? 
Teil I V 269 
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Organselektive Pharmakotherapie bald 
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Mi t T R H gegen Querschnittslähmung . . . 582 
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Autoimmun-Enzephalitis: durch T-Zellen 
verursacht?. . 1380 
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duktion 1283 
Warum werden die Vögel besonders im 
Frühling aktiv? 1461 
Wie schützt sich der Körper vor seinem Im-
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Teratogen-Screening erleichtert 2038 
Ein Pharmakon, das Radikale fängt . . . . 2041 
Eingefrorene Antikörperfabriken: jeder­
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C R P - T o t e n g r ä b e r für alte Zellen 2204 
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Bildberichte 
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Pharmakotherapie 
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Amantadin: gleichmäßige Wirkung gegen 
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Gutachten können überprüft werden . . . . 584 
Mutterschaft sichert Arbeitsplatz 584 
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digen! 982 
Liquidation bei den Erben 987 
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Mutterschaftsurlaub verfassungswidrig?. . 1113 
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Hautallergie im Friseurstuhl . 1113 
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Bei unsteriler Infusion hängt die Klinik mit 
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Trauen Sie nicht dem Briefbogen eines Kol­
legen! 2062 
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Hat der Patient immer gesunden Men­
schenverstand? 2264 
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wi l l . . . 2359 
K V darf Kassenvertreter nicht feuern!. . . 2421 
Klinik-Anästhesisten bekommen eins aufs 
Haupt 2602 
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gen 2605 
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Wenn wahre Weisheit zur ,,Ware Weisheit" 
wi rd . 886 
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,, Stocki" stieg aus 1406 
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Das bessere Rezept 1734 
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Finales Fußball-Fieber 2091 
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Die verkaufte Haut 2202 
100 und kein bißchen Wärme? 2616 
Medizin im Film 
Arthritis - eine Autoimmunkrankheit . . . 2489 
Arthrosen - Pathogenese und Früherken­
nung 82 
CT-Diagnostik, Möglichkeiten der - . . . 236 
Gallensteine, Auflösung von 310 
Gesundheitsvorsorge, nicht mehr gesund 
— noch nicht krank 112 
Herz, hat's Ih r Patient am oder auf dem 
Herzen? 1547 
Herzkranke, wenn ein kardialer Notfall 
eintri t t : . 2590 
Krankenhaus-Infektionen, Musterbei­
spiel für Antibiotika-Therapie 2554 
Orthostatische Dysregulation, Sympto-
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niker 531 
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Psoriasis - ein Hau t s t r eß 2590 
Sphinkterplastik, die glat tmuskuläre - . . 26 
Urologie, endoskopische Methoden in 
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Asthma, was hilft bei - am besten über die 
Runden 1976 
Betahistin verbessert die Innenohr-
Durchblutung 886 
Bezafibrat senkt L D L und V L D L deutlich 2415 
Bronchialinfekt, eitriger, zuerst den Er­
reger bestimmen! 1451 
Buflomedil beeinflußt die zerebrovaskulä-
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Cefoperazon: hohe Gewebespiegel im Uro­
genitalsystem 2234 




Clonazepam beruhigt Mrestless legs" bei 
Urämie 513 
Diarrhö, so stoppt Loperamid die - . . . . 1555 
Digitoxin, Standarddosierung für alle . . . 23 
Diltiazem, hilft rasch bei Koronarspas­
mus 698 
Diltiazem reduziert Anfallsfrequenz bei 
Angina pectoris 1938 
Diltiazem wirkt vasodilatierend und anti-
anginös 1700 
Diltiazemhydrochlorid, effektive Blut­
drucksenkung durch - 2626 
Exrheudon*, Komhinationspräparat ge­
gen Rheumaschmerzen 570 
Fenofibrat, unter - sinkt auch der Harn-
säurespiegd 2298 
Flecainid: Ein Antiarrhythmikum mit lan­
ger Halbwertszeit 1820 
Gepefrin, kausale Therapie beim Orthosta­
se-Syndrom 1036 
Glukosamin stimuliert bei Arthrose den 
Knorpel-Stoffwechsel 2055 
Hämorrhoiden schonend, aber doch wirk­
sam behandeln 1493 
Heparin-Thcrapic, Thromboembolic Pro-
phylaxe 302 
Herit* Brand- und Wundegel 2548 
Human-MC-Innulin, jetzt vom Schwein . . 886 
Immunsuppressive Therapie: an System-
Mykosen denken! 1451 
Indapamid senkt den Blutdruck und 
schont die Orthostase 2527 
Indapamid, rasche Einstellung mit dem 
Antihypertonikum- 2454 
Ipratropiumbromid, Langzeit- Vagolyse 
mit bei Bradykardie. 1935 
Kalzium-Antagonisten, dritte Säule der 
Koronartherapie 604 
Kandida-Antikörper, neuer Mikrotest fur 
- 1451 
Ketoconazol - ein Schritt vorwärts in der 
Mykose-Therapie 9SS 
Kräutertee» gegen Schlafstörungen . . . . 2522 
Krebs, körpereigene Abwehr gegen - star­
ken! 24S2 
Lipidregulans, ein -, das auch die Platt 
chenaggregation hemmt 1227 
Lonazolac, Feldstudie mit : gut wirksam 
und verträglich 2625 
Longopax", anxiolytische Eigenschaften 
potenziert 925 
Loperamid drosselt übermäßige Ausschei­
dung hei lleostomie 2028 
Metronidazol auch bei Rosacea 1274 
Omithinaspartat senkt erhöhte Ammo­
niak-Werte 926 
Pertenso®, Kombi nat ionst herapie bei 
schwerem Hypertonus 2585 
Phlebodril®, höherer Venentonus sorgt fur 
bessere Durchblutung 153 
Ph-Pufferung beeinflußt chronische Lei­
den 271 
Prazosin, schwer einstellbare Hypertonie: 
zusätzlich - 988 
Prostazyklin, Arteriosklerose mit - be­
handeln? 392 
Schwangerschaftstest: jetzt noch schnel­
ler , 2 3 7 1 
Stenoptin*, kombinierte Behandlung ste-
nokardischer Beschwerden 2549 
Steri l i tä t , idiopathische, hat die - auch 
immunologische Ursachen? 1315 
Suloctidil: keine Interaktion mit Phenpro-
coumon! 2196 
Suloctidil, schmerzfreie Gehstrecke län­
ger 2152 
Terfenadin: ein neuer H rBlocker. der 
nicht sediert 1706 
Tiaprofensäure auf dem klinischen Prüf­
stand 2166 
Theophyllin, bei Rauchern hoher dosie­
ren 766 
Timolol: mich bei Rauchern kardioprotek-
tiver Effekt «K? 
Tramadol blockiert den Schmer/-, nkhl <Ue 
Atmung 2108 
Trazodon beeinflußt die Altersdepression 
schonend 1137 
Tromantadin, Herpes simplex: - senkt 
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Urapidil senkt erhöhten Blutdruck scho­
nend 1784 
Venentherapeutikum Venostasin®, venö­
sen Rückfluß beschleunigen 2585 
Zomepirac, wirksame Schmerzbekämp­
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Defibrase* 1140 
Dihysin» 1513 
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Gilustenon* Gilustenon forte«. . . . . . 2596 
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Pirem* 170*5 
Polypress* 857 
Prelis 5 760 
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Remestan-Kapseln* . 2626 
Sali-Aldopur forte* im 
Sedotussin Expectorans Zäpfchen reue 
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Triam thiazid Henning* 1531 
TyzineTv/ine compositum 1994 
Vibramycin Tabs* 4W 
Neue Geräte 
Bügelmaschine für Rollstuhlfahrer . . . . 308 
Hohlraum-Inspektion, Fotosystem fur 933 
Immunanalysen, Auswertegerät für-. . . 158-1 
Nephelometer, Video- - 933 
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Analyse, Vier-Methoden Miniphotometer 1134 
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Abspaltung 1624 
Diabetes-Kontrolle rasch und exakt . . . . 178.1 
Gef&ß-Diajrnostik noch einfacher 1352 
Hyperventilationsmaske für die Notfall-
Ausrüstung 566 
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Müllbox, Parenteral- 1134 
Müll-Presse, der Müll wird unter Druck 
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pH-Meter, AnalogTaschen- - 1013 
Phy*it>graph, ausbaufähiger Pnly - . . . . 523 
Reinigungsautomat für I^aborgläser . . . 2437 
Schreibpult, praktisches Steh 1737 
Telefon. Personensuchanlage 566 
Temperaturmessung schnell und gefahr­
los 523 
Verbände, Schneidegerat für Klebe- . . . 1352 
Bücher 
Broser, F.: Topische und klinische Diagno­
stik neurologischer Krankheiten 1171 
Bundesverband der Pharmazeutischen 
Industrie (Hrsg.): Rote Liste 1982 . . 2034 
Creutzfeldt. W., Heidenreich, O.: Heü-
meyers Rezepttaschenbuch 1094 
Darwin, Ch.: Die Abstammung des Men­
schen 2084 
DEMETER-med-kongreÜ-kalender . . . . 315 
Döring, G., Hellbrügge, Th. : Das Kind 
von 0 bis 6 2380 
Domschke, W.. Wormsley, K. G.. (Hrsg.): 
Magen und Magenkrankheiten 1887 
Dubin, D. B. : Schnell-Interpretation des 
E K G 783 
Evangelische Theologie - Medizinische 
Ethik 481 
Feine, U . , Winkel, K. zum: Nuklearmedi­
zin - Szintigraphische Diagnostik . . . . 783 
Fiedler, R., Wassenberg. R.: ,,Handbuch 
Medizintechnik*4 783 
Franke, Α.: Psychosomatische Störungen: 
Theorien und Versorgung 53 
Freytag, W.: Das Primat der Naturgeset­
ze . . 663 
FüllgrafT, G., Palm, D. (Hrsg.): Pharma­
kotherapie - Klinische Pharmakologie . . 2444 
Gabler, H . : Arzneipflanzen in Medizin und 
Phturmane 2 3 - -
Gant, H . , Sch&Ule, W. (Hrsg.): HNO 
lYaxis heute 2öiu 
Godt, P., Mal in , J .-P., Wittenborg. Α.: 
Das Schulter-Aim^yndrom 315 
Grond, E . : Praxis der psychischen Alten 
pflege *»14 
Gross, D., Frey, R.: Schmerzstudien .">» 
Kopfschmerz 1145 
Hartmannbund-Verlag: Köpfe - 4iH> Por­
träts namhafter Persönlichkeiten 315 
Heberer, G., Schweiberer, L . (Hrsg.): In­
dikation zur Operation 1785 
Heim, U . , Pfeiffer, Κ. M . : Periphere 
Osteosynthesen 830 
Henß , D.: Rebellenrot im Reiherzug. . . . 878 
Hippeli, R*, Heine, H . : Mikro-Anatomie. . 434 
Kaiser, R. , Schumacher, G. F. B. 
(Hrsg.): Mensclulche Fortpflanzung . . 783 
Keller, R,: Immunologie und Immunpatho­
logie 878 
Kirk,ILM.:Chinu^ischeTechniken. . . . 616 
Knipping, H . W., Kenter, H . : Individuelle 
und gelenkte Prophylaxe 2591 
Kruyenbühl, H . P., Kubier, W.: Kardiolo­
gie in Klinik und Praxis in zwei Bänden . 1329 
Kreiiier, H . (Hrsg.): Sonographische Dia-
gnostik innerer Eriorankungen 2523 
Kreuzer, G . , Boquoi. E. *Hrsg.>: Zytolo­
gie der weiblichen Brustdruse 1361 
Krutoff. L . : Keine Angst vor dem Alter . . 190 
Lantpert. F. (Hrsg.): Pädiatrie in der Pra­
xis 363 
Lawin. P.. Hartenauer. l \ : Der intrava­
sale Katheter 575 
Lehnert-Schroth, Chr.: Dreidimensionale 
Skoliose-Behandlung 1050 
Lempp. R.: Adoleszenz 1171 
Leydheeker. W., Krieglstein. G.: Unter-
suchung^methoden des Auges 2034 
Losse. H . , Renner. E. (Hrsg.): Klinische 
Nephrologie in ;*\vei Bänden. Band I . . . 2380 
Ludewig, R.. I^ohs, K.: Akute Vergiftun­
gen 1094 
LAderitz. B. (Hrsg.): Ventrikuläre Herz-
rhythmusstorungen 1727 
Mata l . (>.: Pflanzen. Wurzeln. Safte. Sa­
men 981 
Messmer, K., Fagrell, B. (Hrsg.): Mikro­
zirkulation und arterielle VerschhiB-
k rankheiten 1329 
Mester, H . . Tdlle. R. (Hrsg.): Neurosen. 981 
Metzner. I L : Die Zelle. Struktur und 
Funktion . 1088 
Manzenberg, K.J. : Ort hopadie in der Praxis 2084 
Mundenbruch. R.: BMA E-GÖ-Stand Juli 
1981 663 
Parker, M . , Mauger. D.: Das krebskranke 
Kind Hilfen für Eltern und Erzieher . . 730 
Pfenninger. I i . : Ergotherapie IHM Erkran 
kungen und Verletzungen der Hand . . 158 
Porkert. M . : Die chinesische Medizin . . . 2523 
Primer, G.: Pulmologie in der Praxis. . . . 1887 
Rett. Α.. Grasemann. F., Wesecky. Α.: 
Musiktherapie für Behinderte 6 
Rett. Α., Seidler, I I . : Das hirngeschadigte 
Kind 2322 
Personalien 
Abele, Dr. Wolfgang. Byk-Preis 1343 
An ton-Lamprecht, Prof. Dr. Ingrun. 
Hans Nacht sheim - Preis 1981 35 
Argast, Dr. Manfred, Byk-Preis 1343 
Asboe-Hansen. Prof. Dr. Gustav. 65 Jah­
re 2564 
Asian, Prof. Dr. Ana. 85 Jahre 375 
Asian, Prof. Ana, Preis der Leon-Bernard-
Stiftung 2167 
AUS mann, Prof. Dr. Gerd. Ruf abgelehnt . 1159 
Anmann, Prof. Dr. Gerd. Ruf abgelehnt . 2180 
Aumiller, Dr. Jochen, Walter-Trummert-
Medaille 2043 
Baidus. Dr. Wilhelm. Wahl zum Präsiden­
ten 211 
Bartels, Prof. Dr. Heinz, zum Vorsitzen­
den gewählt 1120 
Bauer, Dr. Ernst, 80Jahre 2308 
Baumeister, Priv.-Doz. Dr. Wolfgang, 
Ernst-Ruska-Preis 2424 
Bayer. Prof. Dr. Dr. Otto 2268 
Bechtoldt, Dr. Wolfgang. Wahl zum Präsi­
denten 675 
Becker, Priv.-Doz. Dr. Michael, Klinischer 
Förderpreis für Gastroenterologie . . . . 2072 
Becker, Priv.-Doz. Dr. M., Forderpreis 
fur klinische Gastroenterologie. . . . . . 2287 
Beckmann, Dr. Heinz-Alfred. Bundesver­
dienstkreuz 2287 
Beischer. Priv.-Doz. Dr. Wolfgang. Ber­
tram-Preis 2023 
Bender, Prof. Dr. Dr. Hans, 75 Jahre . . . 547 
Berensmann, Dr. Rolf-Detlev, Berufung . 1387 
Berensmann, Dr. Rolf-Detlev, von Dienst­
aufgaben entbunden 2360 
Berges, Dr. Wilhelm, Klinischer Förder­
preis für Gastroenterologie 2072 
Beringer, Dr. Hans. 70 Jahre 2043 
Betke. Prof. Dr. Klaus. Bayerischer Maxi-
milian*sorrien . 752 
Biermann, Eberhard, Forclerpreis der 
Deutschen Diabetes-Gesellschaft 1912 
Birth, Dr. Harald, Vorsitzender der Rad­
sportvereinigung 999 
Bock, Prof. Dr. Dr. Hans Erhard. Paul-
Martini-Medaille . . . 1943 
Böhlau, Prof. Dr., Ehrenmitglied 1387 
Bosse. Dr. Heinz Eberhard, wiederge­
wählt 1292 
Bourmer, Prof. Dr. Horst, wiederge­
wählt 500 
Brand, Dr. Jürgen, 60 Jahre 1387 
Brandis, Prof. Dr. Henning, zum Vorsit­
zenden gewählt . 999 
Braun, Dr. Guido, 25jähriges Diens^bi-
läum. . 1680 
Braun-Falco, Prof. Dr. Dr. Otto, zum E h ­
renmitglied gewählt 1169 
Braun-Falco, Prof. Dr. Dr. Otto, 60 Jah­
re 1660 
Braun-Falco, Prof. Otto, Alfred-Mardao-
nini-Preis 2148 
Brecht, Prof. Dr. Karl, t 1476 
Breit , Prof. Dr. Alfred, 60 Jahre . . 1208 
Brock, Prof. Dr. Dr. Norbert, 70Jah i» . . 1875 
Brück l , Dr. Bernhard, E i m t - v o n - l | l § p 
mann-Plakette i -V/A . JÜf i 
Riecker. G.: Klinische Kardiologie 2523 
Robbers. I L . Sauer. I I . . Willms. B . 
(Hrsg.): Praktische Diabetologie 1145 
Rogers, Carl R.: Der neue Mensch 575 
Roealki. S. B. (Editor): New Approaches 
to laboratory Medicine 2167 
Schär Ii. Α. F. (Hrsg.): Kinderchirurgie im 
Alltag 1887 
Schipperges, I I . : Kosmos Amhropos. Ent­
würfe zu einer Philosophie des I^eibes . . 1088 
Schmäh!. D. (Hrsg.): Maligne Tumoren . . 261 
Schöne, 11. (Hrsg.): Alter Schnee und neu­
es Wissen 1329 
Scholz: Schob-Liste 730 
Sporken, Paul: Hast Du denn bejaht, daß 
ich sterben muß? * 783 
Stacker. K. -H. Die gehemmte Frau . . . . 616 
Stornier. Α., Michel. D.. Steinmann. B. 
(Hrsg.): Schwerpunkte in der Geriatrie 
6. Rehabilitation im Alter 1050 
Tbndelli. P.. Allgöwer, M . : Gallenwegs­
chirurgie 2444 
Trübe-Becker, E . : Gewalt gegen das 
Kind 2380 
Uhlenbruck. G.. Skupy. H.-H. , Kernten, 
H.-H.: Ein gebildeter Kranker 190 
Vemy. Th. . Kelly. J.: Das Seelenleben des 
Ungeborenen 434 
Vogellehner. 1).: Baupläne der Pflanzen . . 1T27 
Werner, G. T.: Kleine Touristik- und Trt>-
pciimedizin 158 
Zimmer. I) . E.: Die Vernunft der Gefüh­
le 53 
Zollner. V , Hau filer. S.. Brandlmeier, 
P., Korfmacher. I . . Lampe rt . F. 
(Hrsg.): Taschenbücher Allgemcintnedt-
zin. Pädiatrie 1785 
Zweifel. P.. Pcdroni. G.: Die ..Health 
Maintenance Organisation" 878 
Bürsch. Prof. Dr. Joachim, Harry-Schae 
fer Preis * 2064 
Butenandt, Prof. Dr. Adolf, Bayerischer 
Maximiliansorden 752 
Caspcrs, Dr. K. IL, Ehrenpräsident­
schaft 863 
Chanock, Dr. Robert M.. Robert-Koch-
Preis 588 
Glasen, Dr. Hans-Hartwig, Hartmann-
Thieding-Plakette 35 
Classen, Prof. Dr. Meinhard. Ehrenmit­
gliedschaft 284 
Dadgar, Frau Dr., Schatzmeister . . . . . 999 
Daerr, Dr. Eberhard, 70 Jahn» 2192 
Darboven, Nicolaue, 80 Jahre 1120 
Delius, Dr. Rudolf, wiedergewählt 1292 
Deltz, Dr. Eberhard, Von-Langenbeck-
Preis 2023 
Demisch, Dr. Lothar, Preis 284 
Demltng. Prof. Dr. Ludwig, Ernst-Hell­
mut-Vits-Preis 2236 
Dermietzel, Prof. Dr. Rolf, Düsseldorfer 
Hygienepreis 1982 1875 
Deutsch, Helene, + 1292 
Deutsch. Richard, Heitmann-Thieding-
Medaille 1999 
Diehl. Prof. Dr. Volker, „Farmitalia Carlo 
Erba Preis" 202ίί 
Dietrich. Dr. Hans Peter, 2. Vorsitzen­
der . . . . . . . . . . . . . . 999 
Dietz, Prof. Dr. Dr. Hermann, zum Präsi­
denten gewählt 2348 
Dölle, Prof. Dr. Wolfgang, Bundesver­
dienstkreuz I. Klasse 1619 
Doerfler, Prof. Dr. Walter, Aronson-Preis 
1981 1771 
Drexel, Prof. Dr. Heinrich, Bayerischer 
Verdienstorden 2148 
Eckel, Prof. Dr. Heyo, in den Vorstand ge­
wählt 1292 
Eder, Dr. Thomas, Redel-Preis 1 9 8 1 . . . . 168 
Ehlers, G., Wahl zum stellv. Vorsitzen­
den 35 
Ehrhart, Prof. Dr. Hann, Wahl zum Präsi­
denten 244 
Ehrlich, Dr. Michael, Bernhard-Chri­
stoph-Faust-Medaille 2180 
Essmeyer, Dr. Herbert, wiedergewählt. . 1292 
Feldmann, Prof. Dr. Harald, gewählt . . . 2287 
Feiten, Dr. G., Vorstandsmitglied 1343 
Fischer, Prof. Dr. Ernst Otto, Bayerischer 
Maximiliansorden 762 
Fischer, Prof. Dr. Gerhard, stellvertreten­
der Vorsitzender 863 
Fleckenstein, Prof. Dr. Albrecht, 66 Jah­
re 1660 
Franke, Prof. Dr. Werner, Meyenburg-
Pros 284 
Franz, Ass.-Prof. Dr. Ingomar Werner, 
Hufeland-Preisl981 1603 
Frenzel, Prof. Dr. Hartmut, Edens-
Preis .1343 
Freud, Anna, Ehrendoktor 136 
Frey, Prof. Dr. Rudolf, t . . . 244 
Friedrich, Priv.-Doz. Dr. M., Johann-
Georg-Zimmermann-Preis 168 
Fröhlich, Dr. Η. H . , Sebastiaii-Kneipp-
Preis .2072 
Fromm, Prof. Dr. Dr. Ernst, 65 Jahre. . . 912 
Personalien 
1.-3. Vierteljahr X X X I V . Jahrgang Nr . 1-78 (1982) 
ÄRZTLICHE P R A X I S 
Fuchs, Prof. Dr. Erich, 60 Jahre 60 
Fuchs, Dr. Günter, Franz-Koelsch-Medail-
le 1560 
Fuchs, Prof. Dr. Heinz S., zum Fellow ge­
wählt 136 
Fuchs, Prof. Dr. Heinz S., wiederge­
wählt 1875 
Fuchs, Prof. Dr. Heinz S., gewählt . . . . 2255 
Gattaz, Dr. Wagner Farid, Karl-Jaspers-
Preis 375 
Gauwerky, Prof. Dr. Friedrich, t 752 
Gehre, Dr. Hans-Ferdinand, Doktorwür­
de 640 
Gehre, Dr. Dr. Hans Ferdinand, wiederge­
wählt 1292 
Geks, Dr. Franz J., 25jähriges Dienstjubi­
läum 2192 
Gericke, Prof. Dr. Dietmar, 60 Jahre . . . 1560 
Gerlach, Prof. Dr. Dieter, Lehrauftrag er­
halten 2192 
Gerlicher, Dr. Karl, zum Honorarprofes­
sor ernannt 2536 
Goebel, Dr. Karl-Heinrich, Preis der Deut­
schen Gesellschaft für Allgemeinmedi­
zin 1644 
Goecke, Prof. Dr. Dr. Hermann, Paracel-
sus-Medaille 1968 
Gödde, Dr. Rudolf, 60 Jahre 1040 
Goldschmidt, Dr. Dr, Irmgard, Ehrenmit­
glied 1075 
Gonzales, Dr. Dr. J., Franz-Koelsch-
Preis 675 
Graef, Prof. Dr. Henner, Neuer Leiter der 
Frauenklinik im städt. Klinikum rechts 
der Isar . . 1999 
Griesam, Christel, Gesundheitsökonomie­
preis 752 
Gross, Prof. Rudolf, Dr.-Emil-Salzer-
Preis 640 
Gross, Priv.-Doz. Dr. Wolfgang Ludwig, 
Albert-Knoll-Preis 1808 
Grün , Prof. Dr. Ludwig, Düsseldorfer Hy­
gienepreis 1982 1875 
Grund, Dr. Karl, Positionswechsel 284 
Grundmann, Prof. Dr. Ekkehard, zum Eh­
renmitglied ernannt . . . . 2308 
Grunhofer, Generaloberstabsarzt Dr. Hu­
bertus, in den Ruhestand getreten. . . '. 1387 
Guggenbichler, Dr. J. Peter, Max-Rub-
ner-Preis 88 
Gutzwiler, Dr. Felix, Kardiologie-Preis . . 328 
Haas, Dr. Hans G., 50 Jahre 2236 
Haase, Prof. Dr. Dr. Hans-Joachim, Bun­
desverdienstkreuz 2064 
Habs, Prof. Dr. Horst, 80 Jahre 2424 
Hadrich, Dr. Julius, Hartmann-Thieding-
Medaille. 863 
Häfner , Prof. Dr. Dr. Heinz, Ehrenmit­
gliedschaft . . . 460 
Häfner , Prof. Dr. Heinz, zum Ehrenmit­
glied ernannt . . . . 1159 
Häfner , Prof. Dr. Dr. Heinz, Bundesver­
dienstkreuz 2215 
Häfner , Prof. Dr. Dr. Heinz, wiederge­
wählt 2072 
Häglsberger , Dr. Reinhold, Preis . . . . . 284 
Häußle r , , Prof. Dr. Siegfried, Laudatio 
zum 65. Geburtstag 49 
Häuß le r , Prof. Dr. Siegfried, Großes Bun­
desverdienstkreuz . . . . 244 
Hailer, Prof. Dr. Burkhard, in den Vor­
s tandgewähl t ; 863 
Hallermann, Priv.-Doz. Dr. Dietrich, < 
Werner-Otto-Stiftung o 1120 
Hanson, Prof. Lars Α., Robert-Koch-
Preis 588 
Harms, J. Menno, Positionswechsel . . . . 284 
Hartmann, R. W., Johann-Georg-Zimmer­
mann-Preis 168 
Hartmann, Prof. Dr. Fritz, zum Mitglied 
gewäh l t . . 2348 
Hasselblatt, Prof. Dr. Arnold, zum Vorsit­
zenden gewählt 2100 
Hauss, Prof. Dr. Werner H . , Dr.-Günther-
Buch-Preis 211 
Hecker, Prof. Dr. Waldemar Christian, 60 
Jahre 460 
Hegemann, Prof. Dr. Gerd, 70 Jahre. . . . 2608 
Heilmann, Prof. Dr. Klaus, Berufung nach 
München 863 
Hel lbrügge, Prof. Dr. Theodor, Ehrendok­
tor 328 
Henschen, Dr. Α., Alexander-Schmidt-
Preis 1982 2167 
Herrmann, Dr. Dr. Kurt , „Großes Ehren­
zeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich" 1208 
Hertz, Dorothea, 40jähriges Dienstjubi­
läum 1968 
Herzberg, Prof. Dr. Joachim, zum Ehren­
mitglied gewählt 1292 
Heyn, Ursula, Düsseldorfer Hygienepreis 
1982 1875 
Hils , Dr. Kurt , Hartmann-Thieding-Pla-
kette 35 
Hils , Dr. Kurt , 65 Jahre . . 2400 
Hi t tmai r , Prof. Dr. Anton, 90 Jahre . . . . 1844 
Hollmann, Prof. Dr. Wildor, Ehrenplakette 136 
Hol lwich, Prof. Dr. Dr. Fritz, zum Ehren­
mitglied gewählt 2287 
Imhäuse r , Prof. Dr. Günter, 70 Jahre . . . 2360 
Jacobi, Prof. Heinz-Günther, Boehringer-
Ingelheim-Preis 328 
Jacobi, Prof. Dr. Wolfgang, Umwelt­
schutzpreis der Friedrich-Flick-Förder­
stiftung 1159 
Jäger , Prof. Dr. Michael, berufen 2255 
Jerne, Prof. Dr. Niels Kaj, Paul-Ehrlich-
und Ludwig-Darmstaedter-Preis. . . . . 1603 
Joussen, Dr. Kurt , 70 Jahre 1387 
Jungblut, Prof. P. W., Johann-Georg-Zim-
mermann-Wissenschaftspreis 168 
Jungblut, Prof. Dr. Peter Wilhelm, Jo­
hann-Georg-Zimmermann-Preis 2072 
Junod, Dr. Bernhard, Kardiologie-Preis . . 328 
Jusatz, Prof. Helmut J., Viktoria-Medail­
le . . 2287 
Kaltenpoth, Dr. Erich, 75 Jahre 675 
Kasper, Prof. Dr. Heinrich, g e w ä h l t . . . . 811 
Kaufmann, Dr. M . , Johann-Georg-Zim­
mermann-Preis . . 168 
Kehl , Dr. Α., Alexander-Schmidt-Preis 
1982 2167 
Keller, Dr. Fritz, 70 Jahre 2308 
Keller, Dr. Karl , Honorarprofessor . . . . 168 
Kemper, Prof. Dr. Fri tz H . , berufen . . . . 35 
Kemper, Prof. Dr. Fri tz H . , erneute Beru­
fung 1999 
Kendrew, Sir John Cowdery, berufen . . . 2255 
Kei l , Anneliese, Bernhard-Christoph-
Faust-Medaille 2180 
Kienle, Dr. Herbert, t . 712 
Klapdor, Prof. Dr. Rainer, Preis der Wer­
ner-Otto-Stiftung 1120 
Klein , Harald, Förderpreis der Deutschen 
Diabetes-Gesellschaft 1912 
Klein , Priv.-Doz. Dr. Udo, Heinz-Maier-
Leibnitz-Preis . 588 
Kleinstoll , Dr. Diethelm, Pressereferent . 999 
Klinga, Dr. K. , Johann-Georg-Zimmer­
mann-Preis 168 
Klöppel, Prof. Dr. Günter, Preis der Wer­
ner-Otto-Stiftung 1120 
Klüken , Prof. Prof. Dr. Dr. Norbert, Or­
den ,,Officier des Palmes Academi-
ques" . . 1771 
Kluthe, Prof. Dr. Reinhold, wiederge­
wählt . . . . . 811 
Kment, Prof. Dr. Alfred, Dr.-Günther-
Buch-Preis 212 
Kober, Prof. Dr. G., Nitrolingual-Preis . . 284 
Koch, Dr. Friedrich Wilhelm, Paracelsus-
Medaille. 1968 
Köhler , Dr. Georges J. F . , Preis ,,Bioche­
mische Analytik" 1808 
Kolb, Dr. Friedrich, 65 Jahre 2136 
Kossow, Dr. Klaus-Dieter, wiederge­
wählt 500 
Kraunland, Prof. Dr. Walter, 70 Jahre. . . ,1644 
Krüger , Priv.-Doz. Dr. Dietrich, Preis für 
Pharmatechnik 1771 
Kubier, Prof. Dr. Wolfgang, zum korre­
spondierenden Mitglied gewählt 1159 
Kuhlmann, Prof. Dr. Fritz, 80 Jahre. . . . 1999 
Kuwei t , Prof. Dr. Dr. Ernst Karl , Düssel­
dorfer Hygienepreis 1982 1875 
Landgraff, Dr. Wolfgang, Wahl zum Vize­
präsidenten 211 
Lappe, Dr. Rolf, 70 Jahre 1644 
Lasch, Dr. Hans, Redel-Preis 1981 168 
Lau , Dr. Barbara, Preis der ,,Kind-Phi­
lipp-Stiftung für Leukämie-Forschung 
1981" 2268 
Lauterbacher, Jörg , S t e l l e n w e c h s e l . . . . 2043 
Leicht, Priv.-Doz. Dr. Ernst, Albert-
Knoll-Preis 1808 
Lemmers-Danforth, Dr . Irmgard von, 90 
Jahre 1040 
Lenz, Prof. Dr. Widukind, Wahl zum Vor­
sitzenden 136 
Lenz, Priv.-Doz. Dr. Wolfgang, Edens-
Preis .< 1343 
Ley, Prof. Dr. Hans, Verdienstkreuz. . . . 811 
Liebscher, Fred, Aeskulap-Preis 1981. . . 1343 
Linder, Prof. Dr. Dr. Fritz, Wahl zum Prä­
sidenten. 136 
Linder, Prof. Dr. Dr. Fritz, Bundesver­
dienstkreuz I . Klasse 1844 
Linder, Prof. Dr. Dr. Fritz, Paracelsus-
Medaille 1968 
Lippert , Prof. Dr. Dr. Herbert, in den Vor­
stand gewählt . 2348 
Londong, Priv.-Doz. Dr. Walter, zum Mit­
glied gewählt 1705 
Lorenser, Dr. Hans, Wahl zum Präsiden­
ten 863 
Lottspeich, Dr. F. , Alexander-Schmidt-
Preis 1982 2167 
Luban-Plozza, Prof. Dr. Boris, zum Präsi­
denten gewählt 2496 
Lunkenheimer, Prof. Dr. Paul-Peter, Ruf 
angenommen 35 
Märzheuser , Dr. Franz, neuer Erster Vor­
sitzender 863 
Maier-Leibnitz, Prof. Dr. Heinz, Bayeri­
scher Maximiliansorden 752 
Maiwald, Dr. Karl Heinz, 25jähriges 
Dienstjubiläum 2496 
Mathies, Prof. Dr. Hartwig, Bayerischer 
Verdienstorden. 2148 
Mattern, Prof. Dr. Hansjakob, Hippokra-
tes-Medaille. 2564 
Mauermayer, Prof. Dr. Wolfgang, Ernst-
von-Bergmann-Medaille 999 
Mauz, J ö r g Ulrich, t 412 
Merckle, Ludwig, t 328 
Merte, Prof. Dr. Hans J ü r g e n , Goldene 
Ehrennadel . ' 863 
Mi l le r , Dr. Johannes M . , weiterhin Ge­
schäftsführer ; . 863 
Milstein, Prof. Dr. Cesar, Preis „Bioche­
mische Analytik" . . 1808 
Mitscherlich, Prof. Dr. Alexander, t . . . 2090 
Möckel , Dr. Gotthold, Ehrentitel verlie­
hen · 2308 
Mohr, Prof. Dr. Ulrich, Forschungspreis 
1981 1159 
Müller , Prof. Dr. Hans-Werner, Beru­
fung. . 675 
Mül le r -L immroth , Prof. Dr. Wolf, Ehren­
teller .. . , · 244 
Mül le r -L immroth , Prof. Dr. W., Seba-
stian-Kneipp-Preis 2072 
Müller-Wiefel, Priv.-Doz. Dr. Dirk E. , 
Adalbert-Czerny-Preis 1159 
Müt ing , Prof.v Dr. Dieter, Ernst-von-Berg-
mann-Plakette . . . . , 2167 
Munsch, Dr. Gerhard, t 1252 
Nasemann, Prof. Dr. Theodor, Wahl zum 
1. Vorsitzenden. . 35 
Nasemann, Prof. Dr. Theodor, zum Eh­
renmitglied gewählt 2023 
Neubert, Dr. Herbert, in den Vorstand ge­
wählt 863 
Niederle, Dr. Norbert, „Farmita l ia Carlo 
Erba Preis" 2023 
Nöldner , Klaus, Wahl zum Vizepräsidenten 752 
Nord, Dr. Ferdinand Ernst, t . . 244 
Osterwald, Dr. Gustav, als Präsident be­
stät igt 1292 
Osterwald, Dr. Gustav, 60 Jahre 2127 
Osterwald, Dr. Gustav, Bundesverdienst­
kreuz 2424 
Otto, Prof. Dr. Peter, in den Vorstand ge­
wählt 1292 
Perli tz, Dr. Bodo-Rüdiger, wiederge­
wählt 500 
Pitz, Dr. Norbert, Düsseldorfer Hygiene­
preis 1982. . . 1875 
Pfaender, Dr. Harald, 65 Jahre . . . . . . 2100 
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L E I T A R T I K E L 
Ist die Ozon-Therapie wirklich ungefährlich? 
Wolfgang 
Elsenmenger 
D er kürzlich erschienene Artikel von Frau Jacobs über Zwischenfälle in 
der Ozon-Sauerstoff-Therapie (1) bedarf 
einiger kritischer Anmerkungen. Es ist 
sicher Skepsis am Platz, wenn Thera­
peuten, die mit der Anwendung einer 
bestimmten Heilmethode außerhalb 
oder sogar gegen die Auffassung der 
Schulmedizin stehen, zu dem Erfolg und 
den Risiken dieser Methode befragt 
werden. 
Wenn von diesem Personenkreis — 
der eigentlich durch die öffentliche Dis­
kussion über den Sinn und die Gefah­
ren dieser Methode motiviert erschei­
nen muß — in dieser Untersuchung nur 
knapp 23 Prozent geantwortet haben, 
so erscheint die Frage berechtigt, woran 
dies wohl liegt und wer und mit welcher 
Motivation geantwortet hat. Eine gene­
relle Aussage über den Wert einer Me­
thode aus den Antworten von 23 Pro­
zent eines befragten Gesamtkollektivs 
abzuleiten, erscheint mir sehr gewagt. 
Hinzu kommt, daß — nach Angaben von 
Frau Jacobs anläßlich eines Vortrages 
— die Zahl der hier genannten Patien­
ten nur geschätzt wurde und daß die Be­
rechnung der Ozon-Anwendungen wie­
derum aus der Befragung von nur 70 
Therapeuten abgeleitet wurde. Was fer­
ner verschwiegen wird, ist, daß 25 Pro­
zent der antwortenden Therapeuten 
Zwischenfälle erlebt hatten. 
Kurios ist die Behauptung, der Vor­
wurf, eine selektive, elitäre Antwort­
gruppe ausgewertet zu haben, sei durch 
eine Umfrage an den rechtsmedizini­
schen Instituten der Bundesrepublik 
ausgeräumt worden. In der Rechtsme­
dizin werden in der Regel ja nur tödli­
che Zwischenfälle bekannt, und, wie die 
Erfahrung zeigte, bei weitem nicht alle. 
So haben wir mehr zufällig davon er­
fahren, daß in einer Praxis, aus der uns 
ein Todesfall bekannt wurde, schon kurz 
vorher ein weiterer Todesfall und eine 
passagere Lähmung und Sehstörung 
nach Ozon-Injektion aufgetreten waren. 
Aber wo kein Kläger ist, ist kein Rich­
ter. 
Interessant wäre auch zu wissen, wer 
die Ursache der Zwischenfälle beurteilt 
hat und nach welchen Kriterien. Ob ein 
Zwischenfall auf gleichzeitige Gabe von 
Procain oder auf fehlerhafte Technik 
oder auf Hygienemängel („blut ver­
schmierte Ozon-Entnahmedüsen") zu­
rückzuführen ist, bleibt doch wohl eher 
Spekulation, wenn nicht ein unabhängi­
ger Gutachter sich damit befaßt. Die 
ernsthaften Zwischenfälle nur auf Feh­
ler der Therapeuten zurückzuführen, 
erfüllt nach meiner Ansicht einen Straf­
tatbestand. 
Den Umfrageergebnissen von Frau 
Jacobs ist aus rechtsmedizinischer Sicht 
gegenüberzustellen, daß bisher minde­
stens zwölf Zwischenfälle bekannt ge­
worden sind, bei denen es im Zusam­
menhang mit Ozon-Sauerstoff-Injektio­
nen entweder zum sofortigen Tod oder 
zu bleibenden oder passageren Lähmun­
gen kam. Diese Fälle wurden erst seit 
wenigen Jahren registriert. Uber frühe­
re Zwischenfälle, als die Apparaturen 
und Erfahrungen der Ozon-Therapie 
noch nicht so fortgeschritten waren, exi­
stieren überhaupt keine Mitteilungen. 
Aber es kann wohl davon ausgegangen 
werden, daß solche Zwischenfälle nicht 
erst schlagartig seit kurzer Zeit aufge­
treten sind. 
Die Ursache dieser Schäden war nach­
gewiesenermaßen zum Teil eine Gas-
embolie, während in anderen Fällen 
auch ein allergisches Geschehen disku­
tiert werden muß. Das Auftreten von 
Gasembolien mag bei den relativ gerin­
gen eingebrachten Gasmengen und der 
guten Löslichkeit des Gasgemisches er­
staunen. Es findet aber eine zwanglose 
Erklärung durch Umgehung des Kapil­
larfilters der Lungen durch ein nicht 
vollständig geschlossenes Foramen ova­
le oder eine arteriovenöse Anastomose 
in den Lungen. 
Solche Bedingungen wären nur durch 
erheblichen klinischen Aufwand vor in­
travenöser Ozon-Therapie auszuschlie­
ßen. Geschieht dies nicht, stellt jede 
Einbringung ungelöster gasförmiger 
Stoffe in eine Vene ein tödliches Risiko 
dar. Bei intraarterieller Injektion ist bei 
älteren Patienten selbst nach längerer 
Liegezeit eine retrograde Gasembolie 
mit Spinalis-anterior-Syndrom möglich, 
wie durch die Praxis bewiesen ist. 
Nebenwirkungen treten aber nicht 
nur bei Ozon, sondern bei zahlreichen 
Eingriffen und Medikamenten auf und 
werden von der Schulmedizin in Kauf 
genommen. Entscheidend ist das Ver­
hältnis von Nutzen und Risiko. Den 
Ozon-Therapeuten ist es seit mehr als 
zwanzig Jahren nicht gelungen, eine 
statistisch abgesicherte Erfolgsbilanz 
auf der Grundlage der Anforderungen 
im Arzneimittelrecht vorzuweisen. 
Aus diesem Grunde hat 1979 das Bun­
desministerium für Familie und Ge­
sundheit die Methode als nicht allge­
mein anerkannte Behandlungsmethode 
bezeichnet. Darüber hinaus findet ein 
Teil der von den Ozon-Therapeuten be­
obachteten Verbesserungen bei arteriel­
len Durchblutungsstörungen nach i.a. 
Injektion eine einfache Erklärung in der 
reaktiven Hyperämie nach vorüberge­
hender Gasembolie. Dieser Effekt kann 
durch zahlreiche andere Gase in gleicher 
Weise erzielt werden (2, 3). 
Aufgrund dieser Tatsachen erscheint 
mir jede Form der intravasalen Ozon-
Sauerstoff-Injektion ein Risiko darzu­
stellen, welches in keinem Verhältnis 
zu dem nachgewiesenen Erfolg steht. 
Beim nächsten Todesfall oder einer blei­
benden Lähmung wird sich Frau Jacobs 
nach ihrer Mitverantwortung fragen 
lassen müssen, wenn sie aufgrund ihrer 
Untersuchungen diese Methode als un­
gefährlich bezeichnet. 
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